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Selektionskriterien für die BVN-Teams 
 
 
Der BVN bietet für die besten Junioren der Vereine der Region zusätzlich zum 
Vereinstraining Teamtrainings an. Diese Trainingsmassnahmen werden wöchentlich 
(regelmässig) angeboten und variieren für die Junioren/innen in Trainingszeiten, 
Trainingstagen, Trainern und Trainingsinhalten. Differenzierung, Teameinteilung und 
Selektion erfolgen nach Alter und Leistung. Die Athleten werden in 3 BVN Junioren-
Teams geführt. Für alle 3 Teamstufen gibt es Selektionskriterien, die 
selbstverständlich einzuhalten sind.  
 
 
„BVN –Team-Athleten, die für einen Swiss Badminton Kader selektioniert sind, sind 
verpflichtet, an den vom Swiss Badminton National Coach Junioren vorgegebenen 
Massnahmen (Lehrgänge, Camps, National-Team Termine, Selektionen, Teilnahme 
an nationalen Junioren Ranglistenturniere) teilzunehmen.“ (Quelle: Swiss Badminton) 
 
 
Teamspieler und Eltern erhalten alle wichtigen Informationen, Listen und Selektions-
kriterien sowie allfällige Änderungen per e-mail. Eltern/Teamspieler/innen sind für die 
Einhaltung der Kriterien verantwortlich. Nichtberücksichtigung kann zum Verlust der 
Teamzugehörigkeit führen. 
 
 
Das BVN -Trainerteam ist für das Training sowie für alle teamrelevanten Abläufe 
verantwortlich. 
 
 
Zum Saisonende findet eine Leistungsevaluierung der Spieler durch die Team-Trainer 
statt. Zugleich erfolgt die Einteilung des Teams der folgenden Saison. Dies wird kurze 
Zeit später den Spielern/Spielerinnen und den Eltern mitgeteilt. 
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Selektionskriterien  Team Blau (U17- U21) 
 
 
 Regelmässiges Training: 
 

 BVN-Teamtraining  Mittwoch (wöchentlich, lückenlos) 
 Zusätzlich im Verein oder Individuell (mindestens 2 mal auf 

Badmintoncourt) 
 Selbständiges Ausdauer- und Schnelligkeitstraining 
 Krafttraining mit Gewichten (in einem Kraftraum oder Studio) 
 Abmeldungen, wenn verhindert (Verletzungen) 

 
● Grosser körperlicher und geistiger Einsatz in den Badmintontrainings. 
 
● Top-Qualität im Training (Disziplin und Motivation) 
 
 Seriöse Saisonvorbereitung im Sommer: d.h. 2-4 (ev. selbständige) Trainings für 
Schnelligkeit, Kraft und Ausdauer. 
 
 Regelmässige Turnierteilnahmen:  

 Schweizermeisterschaft Junioren und Elite 
 IC mind. 1. Liga bis NLA (Stammspieler sein) 
 BVN-Meisterschaft   
 RTA/ B/ A Turniere in der Schweiz (3-4 Teilnahmen) 
 Internationale Erwachsenenturniere in Umgebung (ca. 2-3) 

 
 Gute Resultate an PISTE und allgemein Tests im Training. PISTE JoJo Lauf        Damen 
mind. 90, Herren mind. 110. Shuttle Run Damen unter 16 Sek., Herren unter 15 Sek. 
 
● Gute Wettkampfvor- und Nachbereitung (inkl. Ernährung, Schlaf, Alkoholabstinenz) 
 
 Respektvoller Umgang mit Gegner, Partner und sich selbst. 
 
 Gute Spielresultate in Trainings. 
 
 Gute Resultate an Erwachsenen Turnieren, an Junioren SM (mind. ¼ Final).  
 
 Vorbild im Fairplay und Verhalten als Sportler! 
 
 Saisonplanung sollte in Abstimmung mit Bezugstrainer gemacht werden. 
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Selektionskriterien  Team Grün (U15-U17) 
 
 Regelmässiges Training: 
 

 BVN-Teamtraining Mittwoch (wöchentlich, regelmässig) 
 Zusätzlich im Verein oder Individuell (mindestens 2 mal auf 

Badmintoncourt) 
 Selbständiges Kraft- Ausdauer- und Schnelligkeitstraining 
 Abmeldungen, wenn verhindert (Verletzungen) 

 
● Qualität im Training (Disziplin und Motivation) 
 
 Seriöse Saisonvorbereitung im Sommer: d.h. 2-3 (ev. selbständige) Trainings für 
Schnelligkeit, Kraft, und Ausdauer. 
 
 Turnierteilnahmen an mindestens 4 Nationalen Juniorenturnieren  

 Arlesheim (obligatorisch) 
 1-2 Internationale Juniorenturniere 
 BVN-Meisterschaft   
 Schweizer Meisterschaft Junioren (obligatorisch) falls qualifiziert 
 BVN YONEX Tour 4 von 6 
 1-2 Erwachsene C-D Turniere 
 IC 4.-2.Liga spielen (kann auch Aushilfe sein) 

 
 Gute Wettkampfvor- und Nachbereitung (inkl. Ernährung, Schlaf, Alkoholabstinenz). 
 
 Gute Spielresultate in Trainings. 
 
 Gute Resultate an PISTE und allgemeinen Tests im Training. PISTE JoJo Lauf Damen 80, 
Herren 100. Shuttle Run Damen unter 17 Sek., Herren unter 16 Sek.  
 
 Podestplätze an BVN Junioren Turnieren und ¼ Final an Junioren SM.  
 
 Vorbild im Fairplay und Verhalten als Sportler! 
 
Saisonplanung sollte in Abstimmung mit Bezugstrainer gemacht werden. 
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Selektionskriterien  Team Gelb (U10- U13) 
 
 Regelmässiges Training: 
  BVN Team-Training Montag oder Freitag 

 Verein (mindestens 2 mal) 
  Qualität im Training (Disziplin und Motivation) 

 
 Seriöse Saisonvorbereitung im Sommer: 2-3 (eventuell selbständige) Trainings; auch in 
den Ferien.  
 
 Turnierteilnahmen an mindestens 3 Nationalen Juniorenturnieren 

 Arlesheim (obligatorisch) 
 Schweizermeisterschaft Junioren oder Kids (obligatorisch) falls 

qualifiziert 
 BVN YONEX –Tour   -  mindestens 4 von 6 
 Spielen an Turnieren von 2 Disziplinen Doppel und Einzel 

 
 Gute Spielresultate in Trainings. 
 
 Gute Resultate an PISTE und allgemeinen Tests im Training.  
 
 Podestplätze an BVN Junioren Turnieren und ¼ Final an Junioren oder KIDS SM  
 
 Vorbild im Fairplay und Verhalten als Sportler! 
 
 Saisonplanung sollte in Abstimmung mit Bezugstrainer gemacht werden. 
 
 
 
 
Selektionskriterien für Sparringspartner am Mittwoch Pool A 
 
 Die Anzahl der Plätze sind festgelegt: 2 Damen- und 3 Herrenplätze 
 
 Sparringspartner trainieren vorbildlich und gewinnen in der eigenen Disziplin gegen 
Junioren (gleichen Geschlechts).  
 
 Fachwissen, Erfahrung und Spieltaktik wird an Junioren weitergegeben  
 
 Regelmässige Trainingsbesuche 
 
 Sparringpartner kann Aufgaben als Assistenz Trainer übernehmen und somit das Training 
mitgestalten.  
 
 Vorbild im Fairplay und Verhalten als Sportler! 
 


